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Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Ralph Kalveram 

Beigeordneter 

Kenntnisnahme 02.09.2025 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Rückblick auf die Legislaturperiode des Integrationsrates von 2020 - 2025 

 
Begründung: 

 

Mit der Sitzung am 02.09.2025 geht die dritte Sitzungsperiode des am 07.02.2010 erstmals 

gewählten Integrationsrates der Stadt Gladbeck zu Ende. 

 

In der zurückliegenden Legislaturperiode hat der Integrationsrat mit der heutigen Sitzung 

insgesamt 24 Sitzungen zu wichtigen Integrationsthemen in der Stadt Gladbeck abgehal-

ten. Die für den 02.02.2021 terminierte Sitzung musste aufgrund der Entscheidung des Äl-

testenrates wegen hoher Corona-Infektionszahlen bzw. Inzidenzwerte in Gladbeck abge-

sagt werden. Die darauf folgende Sitzung am 04.05.2021 konnte pandemiebedingt nur als 

Online-Informationsveranstaltung per Videokonferenz stattfinden.  

 

21 Sitzungen fanden im Ratssaal der Stadt Gladbeck statt, darüber hinaus war der Integra-

tionsrat auch zu Gast in der Mathias-Jakobs-Stadthalle, im Fritz-Lange-Haus und im Job-

center Gladbeck.  

 

In den 24 Sitzungen wurden nach teils kontroversen, jedoch stets von gegenseitigem Res-

pekt geprägten Diskussionen, bisher insgesamt 289 Beschlüsse zu Integrationsthemen in 

Gladbeck gefasst. Hierbei hat der Integrationsrat wichtige Integrationsthemen identifiziert, 

mitgestaltet und weiterentwickelt und in vielen Fällen große Weitsicht bewiesen. Beleg 

hierfür sind die zwei verabschiedeten Resolutionen.  
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Der Integrationsrat der Stadt Gladbeck hat in den zurückliegenden Jahren eine Vielzahl von 

Themen angefasst und hierbei beachtliche Erfolge erzielt. Er hat sich zu dem zentralen 

Gremium für alle Integrationsfragen in der Gladbecker Stadtgesellschaft entwickelt und ist 

in Fragen der Integration aus der politischen Landschaft in Gladbeck nicht mehr wegzu-

denken. Nur durch eine Fortsetzung des bisherigen Engagements ist eine gleichberechtigte  

Teilhabe der Gladbecker Migrantinnen und Migranten an der politischen Willensbildung in 

dieser Stadt gesichert.  

 

Ergänzend wird Frau Foerster in der Sitzung berichten.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

X keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

In Vertretung 

 

 
 

 - Ralph Kalveram - 

   Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

X Integrationsrates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


